
                                                                                                   
An den Ausschuss 
Umwelt, Klima und Energie  

Antrag auf Pflegepatenschaften für kommunale Flächen

In Bargteheide gibt es eine große Anzahl an kommunalen Flächen, die vom Bauhof gepflegt 
werden. Aufgrund der vielen kleinen Einzelflächen ist die Grünflächenpflege arbeits- und 
kostenintensiv. Das sogenannte Straßenbegleitgrün ist häufig eintönig und artenarm. 
Bargteheide unternimmt hier schon seit geraumer Zeit erfolgreich Anstrengungen, Flächen 
insektenfreundlich und artenreich zu gestalten. Eine weitere Möglichkeit, diese Bemühungen 
kostengünstig zu unterstützen, bieten Pflegepatenschaften für kommunale Flächen, wie sie 
vom BUND empfohlen werden. 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, Flächen für Pflegepatenschaften an ehrenamtliche 
Bürger*innen von Bargteheide auszuweisen, Pflegepatenschaften anzubieten und in der 
Öffentlichkeit bekannt zu machen. Ein Pflanzliste ist zu erarbeiten. Grundlage für die 

Pflegepatenschaften soll der Mustervertrag des BUND sein. 

Begründung: 

Um dem Artensterben entgegenzuwirken, sollten auch kleine Flächen in Bargteheide genutzt 
werden. Das Straßenbegleitgrün, Blumenrabatten, Baumscheiben oder Spielplätze können 
durch eine artenreiche Bepflanzung ökologisch und optisch aufgewertet werden. 
Bürger*innen er halten durch die Übernahme einer Pflegepatenschaft die Möglichkeit, sich 
aktiv am Umweltschutz in Bargteheide zu beteiligen. Zusätzlich entlastet das ehrenamtliche 
Engagement aus der Bürgerschaft den Haushalt. 

Die Pflegemaßnahmen beziehen sich beispielsweise auf : - das Gießen von Jungbäumen 
- das Mähen 
- das Bepflanzen von Beeten oder Kübeln 

- das Auflockern des Bodens 
- das Begrünen von Baumscheiben - das Entfernen von Unrat 

Welche Pflegemaßnahmen die Patenschaft beinhalten, welche Pflanzenarten zu bevorzugen 
sind und welche Maßnahmen nicht zulässig sind(beispielsweise das Ausbringen von 
Herbiziden, bauliche Veränderungen etc.), muss vertraglich geregelt werden. Der BUND 
stellt hierfür einen Mustervertrag zur Verfügungen. Der Unfallversicherungsschutz der 
ehrenamtlich Tätigen ist durch § 2 Abs.1 Nr. 10a SGB VII geregelt.  

Anlagen: 

Mustervertrag BUND und Flyer BUND zu Beetpatenschaften 

Bargteheide im Oktober 2022 

Ina Schäfer und Ma:hias Leidner 
Frak>on Bündnis 90/Die Grünen  
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